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Protokoll der Bereichsversammlung vom 29.03.2009 
In Neustadt am Rübenberge 

 
 
Ort: Hotel „Zum Dammhirsch“, Am Dammkrug 1 in 31535 Neustadt am Rübenberge 
Termin: Sonntag, 29.03.2009, 11:00 Uhr 
 
 
Bereichsvorstand: Gudrun Temme (Vorsitzende Bereich Pool / Snooker u. Fachvizepräsidentin) 
 Ralph Steinberg (Landessportwart Pool) 
 Bülent Irmak (Landessportwart Snooker) 
 Sandra Standare (Landesjugendwartin) 
 Silke Mahlfeld (Zuschussverwalterin) 
 
Gäste: Wolfgang Tanke (Präsident) 
 Jörn Ehmke (Vizepräsident) 
 Peter Teuber (Vizepräsident) 
 
Teilnehmer: Zusammen mit den aufgelisteten Mitgliedern des Bereichsvorstandes und des 

Präsidiums sind im Laufe der Versammlung 34 Teilnehmer von 18 verschiedenen 
Vereinen anwesend. Zu Beginn der Versammlung sind es 32 Anwesende von 17 
Vereinen.  

 
1. Begrüßung und Eröffnung der Bereichsversammlung durch die Vorsitzende Pool / 

Snooker, Gudrun Temme. 
 
Als Protokollant stellt sich die Zuschussverwalterin Silke Mahlfeld zur Verfügung. 
 

2. Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird durch die Vorsitzende Gudrun Temme 
festgestellt. Die Einladungen sind ordnungsgemäß und fristgerecht allen Vereinen 
zugestellt worden. 

 
3. Gudrun Temme gibt die Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder aus den anwesenden 

Vereinen bekannt. Es ergeben sich zu Beginn der Versammlung 83 Stimmen aus den 
Vereinen und 3 Stimmen aus dem Vorstand. 

 
4. Es werden folgende Ehrungen durch den Präsidenten des BLVN durchgeführt: 

Goldene Ehrennadel des BLVN: Christian Werner von den BF Weserbergland 
Silberne Ehrennadel des BLVN: Gudrun Temme von BC Lauenförde 
Silberne Ehrennadel des BLVN: Thorsten Walker von Triangel Soltau 
Bronzene Ehrennadel des BLVN: Zbigniew Lefanschick vom SBC Hannover 
Bronzene Ehrennadel des BLVN: Andreas Gille vom SBC Hannover 
20. jähriges Jubiläum: BC Lauenförde findet anlässlich des Jubiläums vor Ort statt 
20. jähriges Jubiläum: Triangel Soltau 
Silberne Ehrennadel der DBU: Thorsten Walker von Triangel Soltau. 
 

5. Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
6. Das Protokoll der letzten Bereichsversammlung wird einstimmig angenommen. 
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7. Berichte der Vorstandsmitglieder: 

 
Gudrun Temme (Vorsitzende):  
Frau Temme gibt einen Bericht über ihre Tätigkeiten aus dem vergangenen Jahr ab. Sie 
hat an einigen Bezirksversammlungen Pool, der Ligaversammlung Snooker, der 
Mitgliederversammlung des BLVN, den Präsidiumssitzungen des BLVN, an der 
Fachtagung der DBU in Bad Wildungen sowie der Mitgliederversammlung der DBU in 
Würzburg und am Jugendtag Pool/Snooker des BLVN in Anderten teilgenommen. 
Weiterhin hat sie mehrere notwendige Bereichsvorstandssitzungen durchgeführt.   
 
Sie hat im Gremium die neuen Satzungen und Ordnungen für den Verband mit 
ausgearbeitet sowie die für heute vorgestellte neue Bereichs- und Bezirksordnung 
erarbeitet. Weiter erinnert sie, dass der ehemalige Vizepräsident Uwe Okrongli von 
seinem Amt zurückgetreten ist. Als Nachfolger wurde kommissarisch Jörn Ehmke vom 
SBC Hannover eingesetzt.  
 
Der ehemalige Zuschussverwalter Marc Fricke ist - nach Aufforderung - von seinem Amt 
zurück getreten. Für ihn wurde Silke Mahlfeld vom PBV Anderten kommissarisch 
eingesetzt. Frau Temme berichtet über die Hintergründe für das Zurücktreten von Marc 
Fricke. Es gab eine Reihe von Unregelmäßigkeiten auf dem Konto des Bereiches Pool / 
Snooker, die aber inzwischen wieder ins Reine gebracht worden sind. Frau Temme führte 
hier persönliche Gespräche und zahlreichen Schriftverkehr, der nach Beantragung eines 
Mahnbescheides letztlich zum Abschluss führte. Zusammen mit Sandra Standare und 
Ralph Steinberg wurde die nicht durchgeführte Arbeit des früheren Zuschussverwalters 
Marc Fricke von Januar bis August 2008 aufgearbeitet. Daraufhin diskutiert die 
Versammlung über eine mögliche Vorgehensweise bei der Kassenführung und 
Verantwortung. Die Geschehnisse des vergangenen Jahres hatten bereits 
Konsequenzen. Die Zuschussverwalterin sowie die Bezirkssportwarte können nicht mehr 
über Bargeld verfügen, alle Geldbewegungen laufen bargeldlos. Weiterhin wird der 
Versammlung mitgeteilt, dass immer zwei Personen des Bereichsvorstandes lesenden 
Einblick in die Kasse haben. Der Vizepräsident Finanzen hat lesenden Einblick und 
Kontrollmöglichkeit auf allen Konten des Verbandes. Der Bezirkssportwart Weserbergland 
beschwert sich, das man ihn nicht davon in Kenntnis gesetzt hat, das er keine 
Bargeldabhebungen mehr machen kann. Frau Temme entschuldigt, ihr war nicht bekannt, 
dass er über die Maßnahmen nicht informiert worden ist.  
 
Frau Temme gibt weiterhin einen kurzen Bericht über die Fachtagungen der DBU ab. Auf 
den Deutschen Meisterschaften wird seit vergangenem Jahr jetzt immer ein Teamleiter 
eingesetzt, der sich um die Belange der Spieler eines jeden Landesverbandes kümmert. 
Frau Temme hat dies, da sie vor Ort war bereits auf der DM 2008 für den Bereich Pool 
gemacht und Herr Wolfgang Tanke für die Spielarten Snooker sowie Karambol und 
Kegel. 
 
Darüber hinaus stand sie wieder das gesamte Jahr über, den Vereinen, Vorständen und 
Spielern als Ansprechpartner für die verschiedensten Anfragen oder Probleme zur 
Verfügung bzw. verwies diese an die entsprechenden Zuständigkeiten.  
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Bülent Irmak (Landessportwart Snooker): 
Herr Irmak gibt einen kurzen Bericht über die Snookerligen ab. Er berichtet von der 
Bewerbung des DSC Hannover, wieder die Aufstiegsspiele zur 2. Bundesliga 
auszurichten. Diese Aufstiegsspiele wurden leider nach Rüsselsheim vergeben. Die Play-
Offs zu den Aufstiegsspielen finden für den BLVN im Breakpoint Hannover statt.  
 
Weiterhin gibt er den Termin der Landesmeisterschaften Snooker bekannt. Diese finden 
am 23. und 24. Mai und am 30. und 31. Mai wiederum im Breakpoint statt. Nach dem 
Meldeschluss für die Vereine am 15.07.2009 findet wieder die Ligaversammlung Snooker 
statt. 
 
(Anmerkung: Es kommen 5 Stimmen dazu. Dies ergibt jetzt 88 Stimmen für die Vereine 
und 3 Stimmen für den Vorstand). 
 
Sandra Standare (Landesjugendwartin): 
Frau Standare gibt die Platzierungen der letzten Deutschen Jugendmeisterschaft und der 
Jugendlandesmeisterschaft 2009 bekannt. Sie gibt einen kurzen Bericht über die JLM09 
ab, und dankt dabei nochmals dem PBV Anderten, der dieses Jahr auf seinen 
Ausrichteranteil verzichtet hat. Weiterhin dankt sie den Schiedsrichtern, die auf der JLM09 
erstmals zum Einsatz kamen. Frau Standare bemängelt die Teilnahme der Vereine am 
Jugendtag.  
 
Entgegen der Abstimmung auf dem Jugendtag findet die JLM10 erstmals an zwei 
Wochenenden statt. Sie findet wieder beim PBV Anderten in Hannover statt. Frau 
Standare berichtet über den Vorbereitungskurs zur DJM09 und dankt dabei dem Verein 
Triangel Soltau.  
 
Sie stellt die neuen Teamjacken des Jugendteams Niedersachsen vor und gibt die 
Nominierungen für die DJM09 bekannt. Die DJM09 findet vom 14. bis zum 19.04.2009 in 
Bad Wildungen statt.  
 
Ralph Steinberg (Landessportwart): 
Herr Steinberg berichtet über die erste Saison mit je nur 9 Mannschaften in den oberen 
Ligen. Underground Osnabrück wurde vorzeitig vom Spielbetrieb ausgeschlossen.  
Weiterhin könnte demnächst noch eine Mannschaft ausgeschlossen werden, da sie 
ausstehende Rechnungen nicht bezahlt habe. Herr Steinberg gibt seine eventuellen 
Planungen für die nächste Saison bekannt, darunter fällt auch die Neugestaltung der SO.  
 
Die Landesmeisterschaft 2009 findet dieses Jahr an drei Wochenenden statt. Der Modus 
(Winner- oder Wechselbreak) hängt davon ab, was auf der Deutschen Meisterschaft 
gespielt wird. Da ein Tag auf der LM frei sein wird, plant der LSW an diesem Tage ein 10-
Ball Turnier im 64er Feld. Als organisatorische Verbesserung werden dieses Jahr die 
Sportlererklärungen bereits im Vorfeld der Anmeldung von jedem Spieler ausgefüllt 
werden müssen. Die Bewerbungsfrist für die LM2009 lief am 31.12.2008 ab. Bis dahin 
haben sich nur zwei Hannoveraner Vereine für die LM beworben, so das diese wieder in 
Hannover stattfinden wird. Als weitere Neuerung wird auf der LM dieses Jahr auch mit 
Schiedsrichtern gespielt.  
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Herr Steinberg berichtet, dass es den Länderpokal der Damen- und Senioren-
Mannschaften nicht mehr geben wird. Es findet auf der DM 2009 jetzt ein Länderpokal 
statt, der aus einer Lady, einer Dame, einem Senioren und einem Herren bestehen wird. 
Der LSW möchte die Entscheidung, wer dort mitspielt, dem Bereichsvorstand überlassen. 
Vorschläge können beim LSW gemacht werden.  
 
Es folgt ein kleiner Bericht über die Problematik Billard-Live. ES wird nach den Kosten für 
diese Seite gefragt. Ab April soll die Seite auf Vordermann gebracht werden. Der LSW 
verweist die Diskussion für dieses Thema auf die Sportwartetagung am 12.07.2009. Als 
wichtiger Punkt wird aber festgehalten: Wenn ein Verein Probleme beim Eingeben von 
Spielberichten hat, dann soll sich zuerst an den LSW gewandt werden. Dieser leitet die 
Sachen im Bedarfsfall an den Administrator weiter oder löst sie soweit möglich selbst.   
 
Der LSW spricht weiterhin das Thema Turniergenehmigungen an. Richtet ein Verein ein 
Turnier aus und lässt sich das nicht genehmigen, so erfolgt eine Strafe von 125,- €. Auch 
darf ein Ausrichter auf seinen Turnieren die Rahmenbedingungen selber festlegen. Es 
muss nicht zwingend nach SO gespielt werden. Die Bedingungen müssen auf der 
Ausschreibung festgelegt werden.  
 
Die restlichen Medaillen für die LM 2008 werden am Ende der Versammlung ausgegeben. 
 
Silke Mahlfeld (kommissarische Zuschussverwalterin): 
Frau Mahlfeld bedankt sich für das Vertrauen des Bereichsvorstandes, der sie 
kommissarisch in dieses Amt eingesetzt hat. Sie stellt den Jahresabschlußbericht des 
Kalenderjahres 2008 und den Haushaltsplan für das Kalenderjahr 2009 vor. Weiterhin 
stellt Frau Mahlfeld die Festlegung der Erstattungsansprüche bzw. Aufwandsent-
schädigungen der Versammlung vor.  Es wird darüber abgestimmt: 
JA: 86 Stimmen   Nein: 0 Stimmen     Enthaltung: 5 Stimmen 
 

8. Der Kassenprüfer Zbigniew Lefanschick stellt den Bericht zur Kassenprüfung des Jahres 
2008 vor. Es kommt zu einer Diskussion über den Zuschuss zum Länderpokal. Es gibt bis 
heute keine genaue Abrechnung von Herrn Mario Quirigoni hierüber. Es wird darüber 
abgestimmt, ob dieses Thema ohne weitere Belege zu verlangen, zu den Akten gelegt 
werden soll (M. Quirigoni kann dann auch keine weiteren Ansprüche über höhere 
Ausgaben mehr geltend machen): 
Ja: 91 Stimmen   Nein: 0 Stimmen  Enthaltung: 0 Stimmen

   
Herr Lefanschick berichtet weiter über die durchgeführten Kassenprüfungen aller Bezirke 
und lobt die Kassenführung des Bezirkes Weserbergland. 
 

9. Entlastung des Vorstandes: Herr Lefanschick spricht mit seinem Bericht die Empfehlung 
aus, die Zuschussverwalterin Frau Silke Mahlfeld von September bis Dezember und den 
ehemaligen Zuschussverwalter Herrn Marc Fricke von Januar bis August zu entlasten. 
JA: 88 Stimmen   Nein: 0 Stimmen     Enthaltung: 0 Stimmen 
(Der Bereichsvorstand hat bei dieser Abstimmung keine Stimme) 
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Sven Wenau stellt den Antrag auf Entlastung des restlichen Vorstandes 
Ja: 88 Stimmen   Nein: 0 Stimmen     Enthaltung: 0 Stimmen 
(Der Bereichsvorstand hat bei dieser Abstimmung keine Stimme) 
 
Auf Anregung der BV leitet Frau Temme die Versammlung bis zu den Neuwahlen weiter. 
 

10. Beschluss über die Neufassung der Bereichsordnung.  
Es gab einige Anträge dazu, die nun zur Abstimmung kommen.  
 
Antrag 2 der Bezirkssportwartes Weserbergland (BZWW): §4.2 Die Wahl der 
Landesjugendwartin soll auf der Bereichsversammlung geschehen und nicht auf dem 
Jugendtag. Frau Temme erklärt dass dies eine Entscheidung ist, die an die 
Mitgliederversammlung heran getragen werden müsste, da die Jugendordnung, die diese 
Wahl vorsieht, bereichsübergreifend ist, bisher auf den beiden Jugendtagen 
Karambol/Kegel sowie Pool/Snooker bereits Zustimmung gefunden hat, von der BV nur 
an die MV des BLVN weitergegeben wird und nur dort endgültig verabschiedet werden 
kann. Soll dieser Antrag aus Bereich Pool/Snooker dorthin gegeben werden?  
Ja: 32 Stimmen   Nein: 55 Stimmen     Enthaltung: 4 Stimmen 
Der Antrag bzw. die Weiterleitung wird abgelehnt. 
 
Antrag 3 vom BZWW: §4.3 Änderung dahingehend, dass auch Bezirkssportwarte Anträge 
stellen dürfen. 
Ja: 36 Stimmen   Nein: 52 Stimmen     Enthaltung: 3 Stimmen 
Der Antrag wird abgelehnt. 
 
Eine Anfrage für einen Eilantrag bezüglich des Antragsrechts wird von SBC Hannover 
gestellt. 
Ja: 88 Stimmen   Nein: 0 Stimmen     Enthaltung: 3 Stimmen 
Der Eilantrag wird zugelassen. 
 
Eilantrag vom SBC Hannover: §4.3 Änderung dahingehend, das der Satz geändert wird 
in: Nur Vereine, bzw. deren Vertreter und der Bereichsvorstand dürfen Anträge stellen. 
Ja: 89 Stimmen   Nein: 0 Stimmen     Enthaltung: 2 Stimmen 
Dem Antrag wird zugestimmt. 
 
Antrag 4 des BZWW: §5.2 Satzänderung in: Der Vorstand besteht aus .... Bezirkssport-
warten als Beisitzer. 
Ja: 32 Stimmen   Nein: 59 Stimmen     Enthaltung: 0 Stimmen 
Der Antrag wird abgelehnt. 
 
Antrag 1 des BZWW: Hat sich durch Ablehnung des Antrages 4 erledigt.  
 
Antrag 5 des BZWW: §5.8 Bezirkssportwarte, Ligawarte usw. sollen von der Bezirks-
versammlung gewählt werden und nicht von der Bereichsversammlung eingesetzt werden 
Diese Abstimmung wird in zwei Abstimmungen unterteilt:  
Abstimmung 1: Bezirkssportwarte 
Ja: 59 Stimmen   Nein: 30 Stimmen     Enthaltung: 2 Stimmen 
Dem Antrag wird stattgegeben.  
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Abstimmung 2: Ligawarte und sonstige 
Ja: 25 Stimmen   Nein: 62 Stimmen     Enthaltung: 4 Stimmen 
Der Antrag wird abgelehnt 
 
Der Text § 5.9 wird aufgrund des beschlossenen Antrages 5, Abstimmung 1 um den 
Passus ...sowie den gewählten Bezirkssportwarten.. ergänzt. 
 
Antrag 6 des BZWW:  §7.1 Hinzufügen des Textes: ….und den gewählten Bezirkssport-
warten. 
Ja: 91 Stimmen   Nein: 0 Stimmen     Enthaltung: 0 Stimmen 
Dem Antrag wird stattgegeben. 
 
Im Anschluss folgt die Abstimmung über die Verabschiedung bzw. den Beschluss der 
neuen Bereichsordnung inklusive der soeben integrierten Veränderungen aufgrund der 
zugelassenen Anträge. 
Ja: 88 Stimmen   Nein: 0 Stimmen     Enthaltung: 3 Stimmen 
 
(Aufgrund der Stimmzuteilung der soeben verabschiedeten neuen Bereichsordnung 
kommen 2 Stimmen vom Bezirkssportwart Christian Kröger (Bezirk Unterweser/Bremen) 
und dem Lehrwart (Pool) Marco Krause dazu.) 
 
Es folgt der Beschluss über die Neufassung der Bezirksordnung. Auch hierzu wurden 
Anträge gestellt. 
 
Antrag 7 des BZWW: §3 Änderung des Satzes wie folgt: Der Bezirk hat folgende 
Organe…. Der Bezirkssportwart, bzw. der Bezirksvorstand 
Ja: 70 Stimmen   Nein: 21 Stimmen     Enthaltung: 2 Stimmen 
Dem Antrag wird stattgegeben  
 
Frau Temme schlägt vor in diesem Sinne auch den §4.5 zu ändern wie folgt: Die 
Bezirksversammlung wählt einen BZW oder einen Bezirksvorstand. 
Ja: 86 Stimmen   Nein: 6 Stimmen      Enthaltung: 1 Stimme 
Dem Antrag wird stattgegeben. 
 
Aufgrund der soeben beschlossenen Möglichkeit einen Bezirkssportwart oder einen 
Bezirksvorstand zu wählen, werden die verabschiedete Bereichsordnung sowie die 
vorliegende Bezirksordnung in allen Passagen um den Passus ...bzw. Bezirksvorstand... 
ergänzt. 
 
Antrag 8 des BZWW: §4.4 Stimmberechtigung. Der Bezirkssportwart soll 1 Stimme haben 
bzw. der gesamte Bezirksvorstand. 
Ja: 51 Stimmen   Nein: 41 Stimmen       Enthaltung: 1 Stimme 
Dem Antrag wird stattgegeben. 
 
Der SBC Hannover stellt einen Eilantrag auf Anzahl der Stimmenvergabe bei der 
Bezirksversammlung. 
Ja: 33 Stimmen   Nein: 54 Stimmen     Enthaltung: 6 Stimmen 
Der Eilantrag wird nicht zugelassen. 
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Antrag 9. Hat sich durch die vorherigen Anträge erledigt. 
 
Im Anschluss folgt die Abstimmung über die Verabschiedung bzw. den Beschluss der 
neuen Bezirksordnung inklusive der soeben integrierten Veränderungen aufgrund der 
zugelassenen Anträge. 
Ja: 90 Stimmen   Nein: 0 Stimmen     Enthaltung: 3 Stimmen 
 

11. Bestätigung der neuen Jugendordnung des BLVN: 
Ja: 93 Stimmen   Nein: 0 Stimmen     Enthaltung: 0 Stimmen 
 
Verabschiedung der neuen Jugendsportordnung Pool/Snooker des BLVN: 
Ja: 93 Stimmen   Nein: 0 Stimmen     Enthaltung: 0 Stimmen 
 

12. Wahlen des Bereichsvorstandes. Wolfgang Tanke wird als Wahlleiter ernannt. Er dankt 
als erstes dem gesamten Vorstand für die bisher geleistete Arbeit.  
 
Wahl des 1. Vorsitzenden: 
Vorschläge: Gudrun Temme (würde die Wahl annehmen), Gerd Räcker (lehnt ab).  
Abstimmung: Ja: 87 Stimmen Nein: 0 Stimmen     Enthaltung: 3 Stimmen 
Gudrun Temme wird wieder zur 1. Vorsitzenden des Bereiches Pool / Snooker gewählt. 
 
Wahl des Landessportwartes Pool: 
Vorschläge: Ralph Steinberg (würde die Wahl annehmen) 
Abstimmung: Ja: 76 Stimmen Nein: 0 Stimmen     Enthaltung: 14 Stimmen 
Ralph Steinberg wird wieder zum Landessportwart gewählt 
 
Wahl des Landesportwartes Snooker: 
Vorschläge: Bülent Irmak (würde die Wahl annehmen) 
Abstimmung: Ja: 76 Stimmen Nein: 0 Stimmen   Enthaltung: 14 Stimmen 
Bülent Irmak wird wieder zum Landessportwart Snooker gewählt 
 
Wahl des Zuschussverwalters: 
Vorschläge: Silke Mahlfeld (würde die Wahl annehmen) 
Abstimmung: Ja: 84 Stimmen Nein: 0 Stimmen        Enthaltung: 6 Stimmen 
Silke Mahlfeld wird zur neuen Zuschussverwalterin des Bereiches Pool / Snooker gewählt. 
 

13. Wahl der Kassenprüfer 
Vorschläge: Zbigniew Lefanschick und Stefan Poggenburg (würden die Wahl annehmen) 
Abstimmung. Ja: 90 Stimmen Nein: 0 Stimmen Enthaltung: 3 Stimmen 
Zbigniew Lefanschick und Stefan Poggenburg sind die neuen Kassenprüfer. 
 

14. Neubesetzung des Sportschiedsgerichtes. 
Vorsitzender: Kenji Suzuki (würde die Wahl annehmen - Frau Temme verliest eine 
entsprechende Erklärung, da er aus familiären Gründen nicht an der BV teilnehmen 
kann). 
Abstimmung: Ja: 73 Stimmen Nein: 0 Stimmen   Enthaltung: 20 Stimmen 
Kenji Suzuki wird wieder zum Vorsitzenden des Sportschiedsgerichtes gewählt 
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Beisitzer: Stefan Wolf (lehnt ab), Christian Erfling (würde die Wahl annehmen), Thorsten 
Walker (würde die Wahl annehmen). 
Abstimmung: Ja: 78 Stimmen Nein: 0 Stimmen   Enthaltung: 15 Stimmen 
Christian Erfling und Thorsten Walker werden als neue Beisitzer für das Sportschieds-
gericht gewählt. 
 
Neubesetzung des Ehrengerichtes: 
Vorsitzender: Gerd Räcker würde die Wahl annehmen), Andreas Gille (würde die Wahl 
annehmen).  
Abstimmung: G.R.: 22 Stimmen A.G.: 45 Stimmen   Enthaltung: 20 Stimmen 
Andreas Gille wird zum neuen Vorsitzende des Ehrengerichtes gewählt 
 
Beisitzer: Gerd Räcker (lehnt ab), Dean Risinger (würde die Wahl annehmen), Thomas 
Burkhardt (lehnt ab), Peter Wilde (würde die Wahl annehmen), Andreas Fischer (lehnt 
ab). 
Abstimmung: Ja: 86 Stimmen Nein: 0 stimmen     Enthaltung: 7 Stimmen 
Dean Risinger und Peter Wilde sind die neuen Beisitzer des Ehrengerichtes 
 

15. Wahl der Delegierten 
Frau Temme bittet darum, dass der Bereich auch in diesem Jahr wieder möglichst 
zahlreich auf der MV erscheint und lässt eine Liste herumgehen, in der man sich 
eintragen kann, um als Delegierter des Bereiches Pool / Snooker zur Mitglieder-
versammlung des BLVN zu fahren. Die BV stimmt diesem Prozedere zu.  
 

16. Wahl zum/zur Sportler/in des Jahres in den Bereichen Pool und Snooker. Für beide 
Bereiche werden mehrere Vorschläge gemacht. Im Bereich Snooker wird Oliver Reimüller 
von DSC Hannover gewählt und im Bereich Pool Veronika Ivanovskaia von PBV 
Anderten.  

 
17. Anträge 

Antrag 1 von Peter Michael Sorge (Harlingerode) wird aufgrund der Zuständigkeit an die 
Sportwartetagung weitergeleitet 
 
Antrag 2 von Vorstand des SBC Hannover soll an die Bezirksversammlung weitergeleitet 
werden. Der SBC spricht dagegen. Es gehe um eine einheitliche Bezahlung und/oder 
Rechnungsstellung auf den Landesmeisterschaften. Der SBC Hannover wünscht, dass 
auch zu den Landesmeisterschaften das Startgeld von den einzelnen Vereinen 
eingezogen wird.  
Abstimmung:  Ja (Barzahlung): 15 Stimmen Nein (Rechnungsstellung): 76 Stimmen 
Enthaltung: 2 Stimmen. 
Resultat: Auf der LM 2009 werden die Startgelder der Einzelspieler und Mannschaften per 
Rechnung über die Vereine eingefordert. Ausserdem wird der Antrag noch zusätzlich an 
die entsprechende Bezirksversammlung weitergegeben. 
 
Antrag 3 von Guido Marwede vom BC Osterode: Wird an die zuständige 
Bezirksversammlung Weserbergland weitergegeben. 
 
Antrag 4 Thorsten Walker vom PBSC Triangel Soltau wird zurückgezogen.  
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Frau Temme spricht im Zusammenhang mit dem Antrag von Thorsten Walker noch mal 
die Vorfälle auf der JLM09 an. Es hat dort Beschwerden gegeben, das die Meisterschaft 
zu lange gedauert hat und gegen das Jugendschutzgesetz verstoßen wurde. Die Eignung 
der Landesjugendwartin wurde in einer Eingabe an das Präsidium in Frage gestellt. 
Hierauf wurde das Präsidium, der Bereichsvorstand sowie die Jugendvertreter und die 
Beisitzer des Jugendtages des Bereiches gehört. Ergebnis war, dass sich die Einhaltung 
des Jugendschutzgesetzes sowie die Abwicklung der Jugend-LM auf jeden Fall ändern 
müsse. Die Eignung und Kompetenz der Landesjugendwartin wurde von allen Beteiligten 
bestätigt. Die Eignung könne nicht ausschließlich an der Durchführung der LM gemessen 
werden. Das Resümee daraus ist, das entgegen der Abstimmung auf dem Jugendtag die 
JLM2010 jetzt an zwei Wochenenden stattfinden wird. Das Jugendschutzgesetz wird 
verschärft eingesetzt. Weiter Formalien werden mit den künftigen Ausschreibungen 
bekannt gemacht. 
 

18. Verschiedenes 
Der SBC Hannover stellt eine Frage an den BZW von Weserbergland: Hier geht es um 
die Eingabe der Ergebnisse bei Billard-Live. Der BZW Christian Werner stellt dar, dass 
die Ergebnisse der Mannschaften in Billard-Live eingetragen werden und die Ergebnisse 
der Einzelmeisterschaften über den Versand per Mail erfolgen. 
 
Sven Wenau vom BSC Zeven lobt als Abschluss die Arbeit des gesamten 
Bereichsvorstandes. 
 
 
Frau Temme beschließt die Sitzung um 17:15 Uhr. 
 
 
Silke Mahlfeld 
Protokollführerin 
 
 
 
 
Als Nachtrag wird hinzugefügt, dass die Wahl des Stellvertreters für die Vorsitzende des 
Bereichsvorstands gemäß § 5.3 der Bereichsordnung den Landessportwart Ralph 
Steinberg benannt hat.  

 
 


